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1 Vorhabensträger 

 
1.1 Vorbemerkung 

 

Aufgrund der auslaufenden wasserrechtlichen Erlaubnis, wird der Ortsteil Mosbach des Markts Markt 

Erlbach zur Einleitung des Oberflächenwassers in die Vorfluter „Mosbach“ und „Mittlere Aurach“, 

mit dem Entwurf vom 08.05.2026 überprüft und neu berechnet. 

Durch die vorhandenen örtlichen Gegebenheiten im Vorfluter, werden hier normale 

Einleitungsanforderungen gestellt.  

 

Abbildung 1: Übersichtskarte  

Quelle: BayernAtlas 
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1.2 Vorhabensträger 
 

Vorhabensträger dieser Maßnahme ist die Marktgemeinde Markt Erlbach,  

Landkreis Neustadt / Aisch – Bad Windsheim, mit folgender Anschrift: 

 

Markt Markt Erlbach 

Neue Straße 16 

91459 Markt Erlbach 

 

1.3 Tag der Antragstellung 

 

Tag der Antragsstellung ist der 08.05.2026. 

 

1.4 Satzung, Verträge, Zweckvereinbarung 

 

Entfällt. 

 

2  Zweck des Vorhabens 

 
2.1 Wasserrechtsverfahren zur Einleitung des Oberflächenwassers über den 

Oberflächenwasserkanal in die Vorfluter „Mosbach“ und „Mittlere Aurach“ 
 

Mit dem Entwurf vom 08.05.2026, wird der Ortsteil Mosbach, des Marktes Markt Erlbach, für die 

Einleitung des Oberflächenwassers in den „Mosbach“ und die „Mittlere Aurach“ überprüft. 

 

Abbildung 2: Detailausschnitt des Ortsteils Mosbach 

Quelle: BayernAtlas 
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2.2 Antragsunterlagen 
 

Der Umfang der Antragsunterlagen entspricht den Anforderungen nach WPBV. 

Es werden folgende Unterlagen eingereicht. 

• Unterlage 1 Erläuterungsbericht nach § 5 WPBV 

• Unterlage 2 Hydraulische Berechnung mit Anhang 

• Unterlage 3a Übersichtskarte nach § 6 WPBV    M = 1: 25000 

• Unterlage 3b Übersichtslageplan nach § 7 WPBV    M = 1: 2500 

• Unterlage 4 Berechnungsplan nach § 8 WPB      M = 1: 1000  

• Unterlage 5 Schadensplan nach § 8 WPBV     M = 1: 1000 

• Unterlage 6.1 Bestandsplan nach § 8 WPBV      M = 1: 1000 

• Unterlage 6.2 Bestandsplan mit Hauskläranlagen nach § 8 WPBV   M = 1: 1000  

• Unterlage 7 Längsschnitte nach § 8 WPBV     M = 1: 1000/100 

• Unterlage 8 Verzeichnis der Einleitungen nach REWA Stand 01/2005  

 

3 Bestehenden Verhältnisse im Einzugsgebiet 

 
3.1 Gewässerordnung und Vorflut 

 

Der durch die Ortslage fließende „Mosbach“ sowie die „Mittlerer Aurach“ sind Gewässer III. 

Ordnung. Sie dienen als Vorfluter für die angrenzenden Flächen. 

 

Der Abflussweg stellt sich wie folgt dar: Mosbach – Mittlere Aurach – Regnitz (bei Erlangen-Bruck) 

– Main (bei Bamberg). 

 

3.2 Gewässernetz - Einzugsgebiet 
 

 

 

 

 

 

 

Gebietskennzahl 242361 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 47,452 

Gebietsbezeichnung 
Mittlere Aurach von Quelle 

bis Albach 
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3.3 Flussbaulicher Zustand 

 

Der „Mosbach“ und die „Mittlerer Aurach“ befindet sich in einem guten baulichen Zustand.  

 

3.4 Gewässerbenutzung 

 

Der „Mosbach“ und die „Mittlerer Aurach“ werden zur Einleitung des anfallenden 

Oberflächenwassers der angrenzenden Ortschaften / Gemeinden sowie zur Ableitung des anfallenden 

Niederschlagswassers der angrenzenden Felder genutzt. 

 

3.5 Bestehende Wasserentsorgung  
 

Der Ortsteil besitzt ein funktionierendes Oberflächenwassersystem, an dem Dachwasser, Hof- und 

Straßenwasser angeschlossen ist. 

 

Die Ableitung des Schmutzwassers des Ortsteils erfolgt über die vorhandenen Hauskläranlagen. 

 

3.6 Bestehende Wasserversorgung 

 

Der Ortsteil Mosbach ist an das öffentliche Netz der Wasserversorgung angeschlossen. 

Die Verantwortung für die Wasserversorgung unterliegt dem Zweckverband Wasserversorgung 

„Markt Erlbacher Gruppe“, Neue Straße 16, 91459 Markt Erlbach. 

 
4 Lage und Gemeindestruktur 

 

4.1 Ortslage 

 

Der Ortsteil Mosbach liegt ca. 4,5 km nördlich des Zentralortes Markt Erlbach.  

Erreicht werden kann der Ortsteil Mosbach über gemeindliche Verbindungsstraßen. 

 

Die Ortskoordinaten der Ortschaft Mosbach betragen im Zentrum nach UTM: 

 

    Ost- Wert  619001 m  

    Nord- Wert:  5487849 m 

 

Die Höhenlage variiert, im Ortsteil Mosbach, zwischen 351,00 m.ü.NHN und 366,00 m.ü.NHN. 
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4.2 Gemeindestruktur  
 

4.2.1 Einwohnerzahl 
 

Im gesamten Ortsteil Mosbach, der Gemeinde Markt Erlbach, leben zurzeit der Antragstellung 85 

Einwohner.  

 

4.2.2 Flächennutzungsplan 
 

Der Markt Markt Erlbach besitzt, seit dem 26.07.1996, für sein gesamtes Gemeindegebiet einen 

rechtsgültigen Flächennutzungsplan. Zudem bestehen im Gemeindegebiet mehrere rechtskräftige 

Bebauungspläne. 

 

Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan 

Quelle: Gemeinde 

 

4.2.3 Städtebauliche Entwicklung  

 

Für den Ortsteil Mosbach ist keine gesonderte Entwicklungsstruktur vorgesehen. 

Einzelbauten für Abkömmlinge sind jedoch erlaubt. 
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4.2.4 Industrie und Gewerbe 

 

Im Ortsteil Mosbach der Gemeinde Markt Erlbach sind einzelne gewerbliche Nutzungen 

vorhanden. Hierzu zählen das Gasthaus „Im Aurachgrund“ (Betreiber: Bernd Kuhlmann), die 

Gesellschaft für Pferde- und Fahrkultur (Inhaber: Paul Wiegel) sowie der Betrieb Schell 

Sonnenschutztechnik & Metallverarbeitung. Darüber hinaus ist der Ortsteil überwiegend 

landwirtschaftlich geprägt. Anfallendes Niederschlagswasser wird, soweit keine anderweitige 

Ableitung besteht, dezentral abgeführt und nicht in das bestehende Kanalsystem eingeleitet. 

 

4.2.5 Fremdenverkehr 

 

Im Ortsteil Mosbach befindet sich die Pension Ba-Bett´s.  
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5 Grundlagen zur Berechnung des Oberflächenwasserkanal 
 

5.1 Niederschlagshöhen nach KOSTRA-DWD  
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5.2 Berechnungsverfahren 

 

Das Kanalnetz wurde auf der Grundlage des DWA, Arbeitsblattes 118, vom Januar 2024 überrechnet. 

Die hydraulische Überrechnung erfolgte mit dem Zeitbeiwertverfahren, zur Überprüfung der 

bestehenden Kanäle. 

Zur Ermittlung der undurchlässigen Fläche erfolgte eine detaillierte Ermittlung, der Dach-, Straßen-

Hof- und Grünflächen. 

 

Für die hydraulische Berechnung des Kanalnetzes wurden die Niederschlagshöhen und Spenden nach 

KOSTRA, Pkt. 5.1, angenommen.  

 

Die Berechnung ist in der Unterlage 2 ersichtlich. 

 

Berechnung: n = 2a, D = 10,0 min, rN = 195,0 l/(s*ha). 

 

Das Einzugsgebiet beträgt eine befestigte Fläche von AEK = 4,12 ha und eine reduzierte Fläche Au = 

1,82 ha. 

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsfläche Nr. 12 erfolgt über den 

Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 1 in den Vorfluter „Mosbach“.  

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsfläche Nr. 16 erfolgt über den 

Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 2 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“.  

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsfläche Nr. 15 erfolgt über den 

Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 3 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“.  

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsflächen Nr. 1 – 6 erfolgt über 

den Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 4 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“.  

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsflächen Nr. 7 – 11 + 13 – 14 

erfolgt über den Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 5 in den Vorfluter „Mittlere 

Aurach“.  
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Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsflächen Nr. 17 erfolgt über 

den Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 6 in den Vorflutgraben und weiter in die 

„Mittlerer Aurach“. 

 

Nach DWA-A 118 Tabelle C.3, ist die mittlere Geländeneigung zwischen 1 % und 4 %, somit ist die 

maßgebende kürzeste Regendauer von D = 10 Minuten anzusetzen. Die Wiederkehrhäufigkeit 

beträgt, nach DWA-A 118 Tabelle C.1, 1/n (Jahre), n = 1a.  

 

Aufgrund von immer häufiger auftretenden Starkregenereignissen wird ein Berechnungsregen n = 2a 

angesetzt. 

 

5.3  Abflusswerte 
 

Die bauliche Nutzung im Ortsteil Mosbach kann im Allgemeinen als ländlich strukturiert, im Sinne 

der Baunutzungsverordnung, als Dorfgebiet eingestuft werden. Verschmutzungen im Einzugsbereich 

der betrachteten Oberflächenwasserkanäle durch ländliche Betriebe, scheiden aus. 

 
Folgende Kennwerte wurden bei der Nachrechnung des vorhandenen Oberflächenkanales ermittelt: 

 

a) Die maximalen Grundflächenzahl beträgt zwischen 0,25 - 0,80. 

b)  Die Dachneigungen im Einzugsgebiet befinden sich zwischen 0 - 48 Grad. 

c)  Es sind Flach-, Sattel- und Pultdächer vorhanden. 

d)  Der Versiegelungsgrad der befahrbaren Flächen befindet sich zwischen 60 bis 90%.  

 

Für das gesamte Ortsgebiet, ist der Abflussfaktor der Einzelgrundstücke ermittelt worden. 

Die Geländeneigung wurde ebenfalls nach, DWA Arbeitsblatt 118, berücksichtigt. 

Siehe hierzu, den Nachweis in der hydraulischen Berechnung. 

 

6 Einleitungsstellen 
 

6.1 Einleitungsstelle 1 in den Vorfluter „Mosbach“ 
 

Einzugsgebiet 12, AEK = 0,66 ha, Au = 0,14 ha, Q = 24,9 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 1 betragen nach UTM:  

O = 618925,96 m 

N = 5487870,06 m 
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Einleitungsstelle 1 in den „Mosbach“ 

 

6.2 Einleitungsstelle 2 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“ 
 

Einzugsgebiet 16, AEK = 0,26 ha, Au = 0,14 ha, Q = 27,5 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 2 betragen nach UTM:  

O = 618823,48 m 

N = 5487765,20 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einleitungsstelle 2 in die „Mittlere Aurach“ 
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6.3 Einleitungsstelle 3 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“ 
 

Einzugsgebiet 15, AEK = 0,30 ha, Au = 0,23 ha, Q = 36,6 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 3 betragen nach UTM:  

O = 618891,90 m 

N = 5487763,95 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einleitungsstelle 3 in die „Mittlere Aurach“ 

 

6.4 Einleitungsstelle 4 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“ 
 

Einzugsgebiete 1 – 6, AEK = 1,40 ha, Au = 0,41 ha, Q = 80,2 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 4 betragen nach UTM:  

O = 619035,16 m 

N = 5487737,30 m 
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Einleitungsstelle 4 in die „Mittlere Aurach“ 

 

6.5 Einleitungsstelle 5 in den Vorfluter „Mittlere Aurach“ 
 

Einzugsgebiete 7 – 11 + 13 – 14, AEK = 1,66 ha, Au = 0,81 ha, Q = 157 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 5 betragen nach UTM:  

O = 619025,42 m 

N = 5487747,16 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einleitungsstelle 5 in die „Mittlere Aurach“ 
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6.6 Einleitungsstelle 6 in den Vorflutgraben 
 

Einzugsgebiet 17, AEK = 0,26 ha, Au = 0,10 ha, Q = 19,3 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 6 betragen nach UTM:  

O = 619561,43 m 

N = 5487650,68 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einleitungsstelle 6 in den Vorflutgraben 

 

6.7 Einleitungsstelle Vorflutgraben in die „Mittlere Aurach“ 
 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle betragen nach UTM:  

O = 619642,93 m 

N = 5487438,88 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einleitungsstelle in die „Mittlere Aurach“ 
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7 Nachweis nach DWA – A 102-2 / BWK – A 3-2 
(siehe hierzu hydraulische Berechnung Unterlage 2 Pkt. 4) 

 

Die Einordnung nach DWA-A 102-2 / BWK-A 3-2, erfolgt nach Tabelle A. 1.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Nachweis ergab, dass aufgrund der Zuordnung zur Belastungskategorie I, keine 

technische Behandlung des Niederschlagswassers erforderlich ist.  

 

 

8 Haltungsschäden des Oberflächenwasserkanals 
 

Bezugnehmend auf die bestehende Kamerabefahrung sind Haltungsschäden vorhanden, siehe hierzu 

den Schadensplan Unterlage 5.  

 

 

 

 



  

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 17  
 

9 Rechtsverhältnisse 
 

9.1 Notwendige öffentliche Verfahren 
 

Für den Entwurf, wird vom Markt Markt Erlbach, ein gehobenes wasserrechtliches Verfahren 

beantragt. 

 

9.2 Unterhaltspflicht der bestehenden Oberflächenwasserkanäle und der Vorfluter 
 

Die Unterhaltspflicht der bestehenden Oberflächenwasserkanäle und des „Vorflutgrabens“ sowie des 

„Mosbachs“ und der „Mittleren Aurach“ unterliegt dem Markt Markt Erlbach. 

 

 

 

 

 

 

…………………………... 

Aufgestellt am 08.05.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 01 6627

Straße 689 300 1465 262

Grundstücke 389 256 69 3197

Gesamtfläche 6627 389 256 0 758 300 1465 3197 262 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1435 350 154 0 227 75 73 320 236 0 0

0,217

Hydraulische Berechnung

Oberflächenwasser   Mosbach

Berechnung Abflussfaktoren 

Anhang 1



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 02 1406

Straße 64 496 40 175

Gründstücke 211 420

Gesamtfläche 1406 0 211 0 0 64 496 460 175 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 371 0 127 0 0 16 25 46 158 0 0

0,264

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 03 1233

Straße 198 76 309 40 230

Grundstücke 196 107 54 23

Gesamtfläche 1233 196 305 0 54 76 309 63 230 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 623 176 183 0 16 19 15 6 207 0 0

0,506



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 04 3664

Straße 20 304 633

Grundstücke 217 46 338 2106

Gesamtfläche 3664 217 66 0 338 0 0 2410 633 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1147 195 40 0 101 0 0 241 570 0 0

0,313

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 05 421

Straße 60 175

Grundstücke 88 40 58

Gesamtfläche 421 88 40 0 0 0 0 118 175 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 273 79 24 0 0 0 0 12 158 0 0

0,647



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 06 608

Straße 94 230

Grundstücke 50 15 219

Gesamtfläche 608 50 15 0 0 0 0 313 230 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 292 45 9 0 0 0 0 31 207 0 0

0,481

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 07 3469

Straße 193 522

Grundstücke 693 523 246 1292

Gesamtfläche 3469 693 523 0 246 0 0 1485 522 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1630 624 314 0 74 0 0 149 470 0 0

0,470



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 08 1739

Straße 264

Grundstücke 541 243 126 565

Gesamtfläche 1739 541 243 126 0 0 0 565 264 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 965 487 146 38 0 0 0 57 238 0 0

0,555

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 09 3425

Straße 500

Grundstücke 643 141 118 2023

Gesamtfläche 3425 643 141 0 118 0 0 2023 500 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1351 579 85 0 35 0 0 202 450 0 0

0,394



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 10 2812

Straße 27 212

Grundstücke 587 328 364 1294

Gesamtfläche 2812 587 355 0 364 0 0 1294 212 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1171 528 213 0 109 0 0 129 191 0 0

0,416

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 11 2387

Straße 15 237 740

Grundstücke 378 53 891 73

Gesamtfläche 2387 378 68 0 0 0 0 1128 813 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1226 340 41 0 0 0 0 113 732 0 0

0,513



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 12 2335

Straße 30 254

Grundstücke 661 410 828 152

Gesamtfläche 2335 661 410 0 0 30 0 828 406 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1297 595 246 0 0 8 0 83 365 0 0

0,555

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 13 511

Straße 110 363

Grundstücke 38

Gesamtfläche 511 0 0 0 0 0 0 148 363 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 342 0 0 0 0 0 0 15 327 0 0

0,668



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 14 2301

Straße 49 204 809

Grundstücke 459 330 35 415

Gesamtfläche 2301 459 330 0 84 0 619 0 809 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1395 413 198 0 25 0 31 0 728 0 0

0,606

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 15 3039

Straße 294

Grundstücke 1491 968 228 58

Gesamtfläche 3039 1491 968 0 0 0 0 228 352 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 2262 1342 581 0 0 0 0 23 317 0 0

0,744



Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 16 2611

Straße 125 328

Grundstücke 668 57 997 436

Gesamtfläche 2611 668 0 0 57 0 0 1122 764 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1418 601 0 0 17 0 0 112 688 0 0

0,543

Gesamt Dachfläche Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 17 2642

Straße 36 686

Grundstücke 159 129 1632

Gesamtfläche 2642 159 129 0 0 0 0 1668 686 0 0

Faktor Ѱm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 1005 143 77 0 0 0 0 167 617 0 0

0,380



Gesamt Dachflächen Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstr. Kreisstr. Staats Str.

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 1-17

1 6627 389 256 0 758 300 1465 3197 262 0 0

2 1406 0 211 0 0 64 496 460 175 0 0

3 1233 196 305 0 54 76 309 63 230 0 0

4 3664 217 66 0 338 0 0 2410 633 0 0

5 421 88 40 0 0 0 0 118 175 0 0

6 608 50 15 0 0 0 0 313 230 0 0

7 3469 693 523 0 246 0 0 1485 522 0 0

8 1739 541 243 126 0 0 0 565 264 0 0

9 3425 643 141 0 118 0 0 2023 500 0 0

10 2812 587 355 0 364 0 0 1294 212 0 0

11 2387 378 68 0 0 0 0 1128 813 0 0

12 2335 661 410 0 0 30 0 828 406 0 0

13 511 0 0 0 0 0 0 148 363 0 0

14 2301 459 330 0 84 0 619 0 809 0 0

15 3039 1491 968 0 0 0 0 228 352 0 0

16 2611 668 0 0 57 0 0 1122 764 0 0

17 2642 159 129 0 0 0 0 1668 686 0 0

Summe 41230 7220 4060 126 2019 470 2889 17050 7396 0 0

Faktor Ψm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9 0,9

Red.Fläche 18200,85 6498 2436 37,8 605,7 117,5 144,45 1705 6656,4 0 0

Gebietsbezogener 

Abflussfaktor        im 

Mittel Ψm

0,441
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1. Berechnung der Psi- Werte, sowie der maßgebenden Berechnungswerte zum 

Verfahrensgebiet  
 

 

1.1 Berechnung der Psi – Werte 
 

Häufig verwendete Materialien, sowie Spitzenabflussbeiwerte nach ATV A117. 

- Dachdeckung Ziegel usw.        Ψ = 0,90 

- Straßenflächen und häufig befahrene Grundstücksflächen aus Asphalt  Ψ = 0,90 

- Zufahrten Pflasterflächen,        Ψ = 0,60- 0,30 

- Grundstückswege offenen Fugen eng verlegt                   Ψ = 0,30 

- Grünzonen Flächen Gebiete       Ψ = 0,05 – 0,10 

 

1.2 Zusammenstellung der Flächen  
 

 

Einzugsflächenplan, Einzugsflächen, siehe Pkt.2 der hydraulischen Berechnung. 

 

 

 

 

 

 



 

 

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 3  

 
 

1.3 Nachweis der Niederschlagsspende nach KOSTRA  
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2. Hydraulische Berechnung des Oberflächenkanals 

Der Nachweis erfolgt nach dem Arbeitsblatt DWA – A 118 „Bewertung der hydraulischen 

Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen“, Ausgabe Januar 2024. Der Ortsteil Mosbach 

besitzt eine Oberflächenentwässerung, das anfallende Schmutzwasser wird in die vorhandenen 

Hauskläranlagen eingeleitet. 
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2.1. Zusammenstellung der Flächen und Nachweis des Befestigungsgrad in Abhängigkeit der 

Geländeneigung 
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Nach Tabelle 4 sowie Tabelle C1 und C3 ergibt sich ein Berechnungsregen von: 

1 % bis 4 % → 10 min, n = 1/1 

Aufgrund von immer häufiger auftretenden Starkregenereignissen wird ein Berechnungsregen n = 2a 

angesetzt. 

 

2.2. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 1 
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2.3. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 2 
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2.4. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 3 
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2.5. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 4 
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2.6. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 5 
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2.7. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 195,0 l/(s*ha) 

Einleitungsstelle 6 
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2.8. Nachweis der Fließzeit  

 

Die Fließzeit beträgt vom Fiktiv 10804005 bis zur Einleitungsstelle 1 (10804001EI) in den Vorfluter 

119 Sekunden = 1 Minute und 59 Sekunden. 

 

Die Fließzeit beträgt vom Straßeneinlauf 10805005 bis zur Einleitungsstelle 2 (1080500Ein) in den 

Vorfluter 11 Sekunden. 

 

Die Fließzeit beträgt vom Straßeneinlauf 10805004 bis zur Einleitungsstelle 3 (1080500Ei) in den 

Vorfluter 36,6 Sekunden. 

 

Die Fließzeit beträgt vom Graben Auslauf 10802006G bis zur Einleitungsstelle 4 (10802001E) in den 

Vorfluter 80,2 Sekunden. 

 

Die Fließzeit beträgt vom Schacht 10801007 bis zur Einleitungsstelle 5 (10801001E) in den Vorfluter 

157 Sekunden = 2 Minute und 37 Sekunden. 

 

Die Fließzeit beträgt vom Straßeneinlauf 10806016 bis zur Einleitungsstelle 6 (10806013) in den 

Vorfluter 112 Sekunden = 1 Minute und 52 Sekunden. 

 

2.9. Gesamtabfluss in den Vorfluter aus den Einzugsgebieten 
 

2.9.1. Einleitungsstelle 1  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,130 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 25,35 l/s 
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2.9.2. Einleitungsstelle 2  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,142 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 27,69 l/s 

 

2.9.3. Einleitungsstelle 3  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,226 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 44,07 l/s 

 

2.9.4. Einleitungsstelle 4  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,414 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 80,73 l/s 
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2.9.5. Einleitungsstelle 5  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,807 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 157,37 l/s 

 

 

 

 

 

2.9.6. Einleitungsstelle 6  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,100 ha * 195 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 19,50 l/s 

 

 

2.10. Nachweis des Abflussfaktors des Vorfluters Mittlere Aurach 
 

Die Mittlere Aurach unterliegen der Gewässerordnung II. 

 

Gewässerdaten: 

 

 

 

 

 

Durch die Größe der Mittleren Aurach ist ein Nachweis nach Manning/Strickler nicht notwendig. Das 

Fassungsvermögen der Mittleren Aurach ist deutlich größer als das anfallende Oberflächenwasser 

aus dem Ortsteil Mosbach. 

  

Gebietskennzahl 242361 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 47,452 

Gebietsbezeichnung 
Mittlere Aurach von Quelle 

bis Albach 
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3. Nachweis DWA – A 102-2 / BWK – A 3-2 
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3.1.1. Einleitungsstelle 1  
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3.1.2. Einleitungsstelle 2  
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3.1.3. Einleitungsstelle 3  
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3.1.4. Einleitungsstelle 4  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 30  

 
 

 

 

 

 

 



 

 

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 31  

 
 

3.1.5. Einleitungsstelle 5  
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Im Einzugsgebiet Mosbach ist, aufgrund der Zuordnung zur Belastungskategorie I, eine Einleitung 

des Oberflächenwassers grundsächlich ohne Behandlung möglich. 
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4. Schmutzwasser 
 

Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt in die vorhandenen Hauskläranlagen. 

5. Verwendete Grundlagen 
 

Grundlagen für die Ermittlung des IST-Zustandes sind: 
 

• DWA-A 110 vom August 2006 (Hydraulische Dimensionierung und Leistungsnachweis von 

Abwasserleitungen und – kanälen) 

• ATV-DVWK-A 198 vom April 2003 (Vereinheitlichung und Herleiten von 

Bemessungsparametern für Abwasseranlagen) 

• DWA-A 111 vom Dezember 2010 (Hydraulische Dimensionierung und betrieblicher 

Leistungsnachweis von Anlagen zur Abfluss und Wasserstandsbegrenzung in 

Entwässerungssystemen) 

• DWA-A 118 vom Januar 2024 (Bewertung der hydraulischen Leistungsfähigkeit von 

Entwässerungssystemen) 

• DWA-A 166 vom November 2013 (Bauwerke der zentralen Regenwasserbehandlung und – 

rückhaltung – Konstruktive Gestaltung und Ausrüstung) 

• DWA-A 117 vom Dezember 2013 (Bemessung von Regenrückhalteräumen) 

• DWA-M 153 vom August 2007 (Handlungsempfehlung zum Umgang mit Regenwasser) 

• DWA – 102-2 / BWK – A 3-2 vom Dezember 2020 (Grundsäze zur Bewirtschaftung und 

Behandlung von Regenwetterabflüssen zur Einleitung in Oberflächengewässer – Teil 2: 

Emissionsbezogene Bewertung und Regelung) 

• Skriptum; Bauhaus Universität Weimar 

 

Anhang 1: Nachweis der Abflussfaktoren. 
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Zusammenstellung der Einleitungen 
aus der Kanalisation in die Gewässer 

von Regenüberlaufbauwerken bei Mischverfahren und Regenwasserauslässen bei Trennverfahren 

Entwässerungsbereich 
Konstruktions- und Bemessungsmerkmale 

des Regenüberlaufbauwerks 

Entlastungs- 
oder 

Einleitungs-
kanal 

Gewässer 

Lfd. Nr. 
der Ein-
leitungs-

stelle 

Bezeichnung 

Ortsteile, Lage 
Fläche des 

Einzugsgebietes 
(ha) 

Zum Abfluss 
beitragende 
Fläche Ared 

(ha) 

Zulauf 
DN 

(mm) 
Gefälle 

JS 
Qvoll (l/s) 

Schwellen-
höhe (m) 

Schwellen-
länge (m) 

Weiterführender 
Oberflächenwasser-

kanal (Drossel)  
DN (mm) 
Gefälle Js 

Drossellänge (m) 

Trocken-
wetter-
abfluss 

(l/s) 

Qabfluss 
(l/s) 

DN (mm) 
Gefälle JS 

Qvoll (l/s) 

Name 
Einleitungs-

stelle 
 

Bemerkung 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1 

Einleitung 1 

in den  

Mosbach 

Nr. 12  

AEK  =  0,66 ha 

Au = 0,14 ha 

     

DN 400 B 

55,4 ‰ 

495,3 l/s 

10804001EI 

Koordinaten 

O=618925,96 

N=5487870,06 

2 
Einleitung 2 

in die Mittlere 
Aurach 

Nr. 16 

AEK  =  0,26 ha 

Au = 0,14 ha 
     

DN 150 PVC 

181,7 ‰ 

66,3 l/s 

1080500Ein 

Koordinaten 

O=618823,48 

N=5487765,20 

3 
Einleitung 3 

in die Mittlere 
Aurach 

Nr. 15 

AEK  =  0,30 ha 

Au = 0,23 ha 
     

DN 300 B 

131,2 ‰ 

355,7 l/s 

1080500Ei 

Koordinaten 

O=618891,90 

N=5487763,95 

4 
Einleitung 4 

in die Mittlere 
Aurach 

Nr. 1 – 6  

AEK  =  1,40 ha 

Au = 0,41 ha 
     

DN 600 B 

24,5 ‰ 

961 l/s 

10802001E 

Koordinaten 

O=619035,16 

N=5487737,30 



5 

Einleitung 5 

in die Mittlere 

Aurach 

Nr. 7 – 11  

+ 13 – 14   

AEK  =  1,66 ha 

Au = 0,81 ha 

     

DN 300 B 

23,7 ‰ 

189,3 l/s 

10801001E 

Koordinaten 

O=619025,42 

N=5487747,16 

6 

Einleitung 6 

in den Vorflut- 

graben 

Nr. 17  

AEK  =  0,26 ha 

Au = 0,10 ha 

     

DN 200 PVC 

5,3 ‰ 

24,2 l/s 

10806013 

Koordinaten 

O=619561,43 

N=5487650,68 
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